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WilhelmshlMner Tageblatt
Bestellungen

, „ Tageblatt
", welches mit

Ausnahme Montags täglich erschemt

^ ^ alle Kaiser ! . Postämter zum

2ls °°n Wk. 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr, sowie die Expedition

,u Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeiger .

Kronpriiyenstreße Rr . 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen «
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

In,erat « Pr die laufend « Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr «ntgegengenomme » ; ere werden vorher erbeten .

Dienstag , den 11 . September 1888. 14. Jahrgang .
»Mkationr-DrM für sämmtliche Kaisers., Nönigl. «. städt. Behörden , sowie für die Gemeinde» Neustadtgödens«. Bant.

Deutsches Reich «
Berlin , 10 . S -Ptewber . (Hof - und Personal - Nachrichten . )

Seine Majestät der Kaiser traf gestern von der Hühner¬

jagd in Rudow um 101/4 Uhr wohlbehalten wieder im Marmor -

palms eia . Im Laufe der heutigen Morgenstunden erledigte Seine

Majestät die laufenden Regieruugsangelegenheiten und nahm einige

Vorträge entgegen . Demnächst begleitete Se . Majestät der Kaiser

Allerhöchstseine Gemahlin auf deren erstem Kirchgänge nach der

Geburt des jüngsten Prinzen , nach der Friedeuskirche zu Potsdam .

Die Kaiserlichen Majestäten begaben sich dorthin in einer

vierspännigen offenen Hof - Equipage , welcher ein Spitzreiter vorauf -

rilt , während die Personen des Kaiserlichen Gefolges in einer zwei-

spämiigen Hof- Equipage nachsolgten . Nach dem Gottesdienste kehrten

die Kaiserlichen Majestäten sofort nach dem Marmor -Palais zurück,
wo Se . Majestät sogleich den Uuterstaatssekretär im Auswärtigen
Amt Grafen Berchem empfing und einige Vorträge entgegenuahm .
Am Nachmittag hatte der Kaiserlich deutsche Botschafter in Paris

Gras Münster die Ehre , von Sr . Majestät dem Kaiser empfangen
und darauf auch mit einer Einladung zur Kaiserlichen Tafel beehrt

zu werden . Morgen wird Se . Maj . auf dem Tempelhoser Felde
über das III . Armeekorps Parade abhaltev , weiche der kommandirend ?

General des Armee- Korps , Gmeral -Lieutenant Bronsart v . Schellen¬
dorff, befehligt . Der Parade werden auch die zur Zeit hier an¬
wesenden König! . Prinzen und Prinzessinnen und die fremdherrlichen
Offiziere re . beiwohnen . Am Nachmittage findet im Weißen Saale
des Königlichen Schlosses das Parade - Diner statt und am Abend

gedenkt Se . Majestät vom Lehrter Bahnhofe aus zu den Uebrmgen
des Manöver - Geschwaders nach Wilhelmshaven abzureisen . — Seine

Majestät der Kaiser hat nach der Besichtigung auf dem Manöver -
terraiu bei Konarzewo dem kommandirenden General Freiherrn von
Meerfcheidt - Hüllcssem das Großkreuz des Rothen Adler¬
ordens verliehen . Die Verleihung war gestern schon im Reichs -
Anzeiger bekannt gemacht. Außerdem hat der Kaiser nach der Pos .
Ztg . dem Oberpräfideuten Grases Zedlitz die Erlaubniß zum
Tragen der Uniform des Regiments der Gardes du Korps ertheilt .

Der Staatswinister und Minister der öffentliches Arbeiten ,
" Maybach , ist wieder hier augekowmen . — Der Ministervon

des Innern , Herr Herrfurth , traf Sonnabend Abend aus dem
ueberjchwemmungsgebiete der Unterelbe wieder in Berlin ein . —
Der Königl . sächsische Kriegsminister General der Kavallerie Graf
von Fadrice ist gestern aus Dresden hier eingetroffen .

— Als Nachfolger des Herr « Regierungs - Präsidenten
ckrauzruS m Stade wird u . a . auch der Geheime Ober -Re -
gierungsrath Griesebach bezeichnet.

s. . M Zeitung " citirt zur Tonga - Angelegenheit die
der « Times " aus Zanzibar : ,Ms Böte

w -i« m > Kanonenboots „ Möwe " am Mittwoch in Tonga im-

war«- « » ? »» ige Mannschaften laude » wollten , wurden sie uner -

maän », -?
"" 8 Arabern und Eingeborenes bestehenden Streit¬

bar dMgem Gewehrfeuer empfangen . Das ' deuische Kanonen -

tbeibinn
"idirte darauf die Stadt , landete eine bewaffnete Ab¬

wurde/sä ^ Angreifer in das Gebüsch . Zwei Deutsche

»reist » m aä
v^ "wt>et, zwanzig Araber getödtet . Die Aufregung

Schutzs englische Generalkonsul entsandte Schiffe zum

macht unt»«
^ Interessen , der Sultan sandte eine Troppen -

Das Mathews ab , um die Ordnung herzustellen .

^ ^ ^
IchGeschwader befindet sich an der Küste . Als Haupt¬

sache der Unruhen bezeichnen englische Berichts die allgemeine U'

zusriedenheit , welche das Vorgehen der dmtsch - ostasrikanischen Gesell¬
schaft den Eingeborenen eingeflößt hat . Daß auch Araber bei dem

Angriff betheiligt gewesen sind, läßt darauf schließen, daß in der

durch die deutsche Invasion erfolgten Bedrohung des vorzugsweise
in arabischen Händen liegenden Zwischenhandels zwischen dem Innern
und der Küste der eigentliche Antrieb zu dem gewaltsamen Widerstand
zu suchen ist .

"

Ausland .

Paris , 9 . Sept . Der tripolitamsche Stamm „ Cihan " hat
einen Einfall aus tunesisches Gebiet in der Nähe von Douirat ge¬
macht . Ein Scheikh mit einer ( leinen Anzahl Reiter trieb die Plün¬
derer zurück, wobei acht Tunesier und der Scheikh selbst verwundet
wurden . Letzterer wurde seiner trapfereu Haltung wegen von der

tunesischen Regierung dekorirt .
Rom , 8 . Sept . Die Riforma veröffentlicht dm Wortlaut

des von der Pforte am 16 . Mai 1881 gegen Frankreich erlassenen
Protestes betreffend Tunis , sowie den Wortlaut ihres Protestes
vom 14 . August 1888 gegen Italien , betreffs Masiauahs . Die

Riforma hebt heror , daß Frankreich den Zwischenfall von Maf¬
ia u a h zu einem easus Kolli hätte machen können ; da es dies

nicht thun wollte , so warf es zur ungelegenen Zeit den Zwischenfall
auf und endigte später denselben , indem es ihn für sich als geschlossen
erklärte und der Pforte die Diskussion desselben weiterzuführen über¬

ließ . Ihren Gewohnheiten gemäß hatte die Pforte damals bereits
eines Protest überreicht , bei welchem Alles beweist, daß sie den Aus¬

gang desselben bei Italien sowie bei dev übrigen Regierungen vor¬

aussah . Tatsächlich blieben die Beziehungen zwischen Italien und
der Türkei nach dem Protest eben so gut , wie vor demselben . Wenn
man ein türkisches diplomatisches Dokument finden will , welches man
als heftig bezeichnen könnte und welches Len Geist des Widerstandes ,
wenigstens moralisch beweise, so müsse msn , nach der Riforma , sicht
nach ihrem Protest wegen Masiauahs , sondern nach jenem Weges
Tunis '

, greifen . Die Pforte , welche kein so schlechtes Gedächtniß
besitze , Lenke, daß die am wenigsten geeignete Macht zur Ausführung
und Geltendmachung ihrer angeblichen Rechte , unbedingt jene sei,
welche so wenig Achtung für ihre Rechte zeigte , und daß es der

Pforte weit angenehmer gewesen wäre , diese als jene Rechte geachtet

zu sehen , selche Goklet Italien beschuldige, verletzt zu haben . —

Nach einer Mittheilusg des KriegsministerinmS griff am 2 d . M .
der abtrünnige Häuptling Debeb das Fort von Meron an ,
wurde jedoch mit einem Verlust von 50 Manu zurückgeschlagen . —

Der Papst hat 50 000 Frcs . für die italienischen Seminarien ge¬
spendet .

Rom , 8 . Sept . Die Jury der internationalen Ausstellung
in Ferrara für Hanf -Zubereitangs -Maschinen verlieh den Ausstellern
Rudolf Sack in Leipzig und A . Eckert in Berlin goldene Me¬

daillen und dem Aussteller A . H . Sackin Kassel die silberne Medaille .

Belgrad , 9 . Sept . Die mit der Regierung in Verbindung

stehende Srpska Rec bringt ein halbamtliches KommuniqaS , das

die Krisengerüchte entschieden demmtirt und das Vertrauens -

verhältniß des Königs zu der Regierung als das beste schildert .

Zwischen der Krone und der Regierung herrsche in alle « Fragen
das beste Einvernehmen . — Dasselbe Blatt bringt die Auszüge
aus den letztwilligen Aufzeichnungen weiland Kaiser Wilhelms

vollinhaltlich , mit einer überaus sympathischen Einleitung .

St . Petersburg , 8 . September . Der Moskauer Zeitung

zufolge hat das Finanz -Ministerium bei Erörterung der Frage über

neue Maßnahme » zur Einschränkung der polnisches Eisenfabrikation
aus ausländischem Material beschlossen , die Maßnahmen als noch

verfrüht aufzuschieben und die Frage betreffend die ausländische «

Arbeiter der definitive » Entscheidung des Ministers des Inner » zu

überweise» .
Petersburg , 8 . Sept . Der Schah von Persien wird

sich während des Aufenthaltes des Czareu nach Tiflis oder Datum

begeben, um den Kaiser zu begrüßen ._
M « Litte «

8 Wilhelmshaven , IO . Septbr . Sämmtliche Schiffe der Manöverflotte
incl . der Torpedobootsflotille sind am Sonnabend gegen Abend aus hiesiger

Rhede unge -wffm . Die Torpedoboote verholten gleich nn Hafen , um Kohlen rc.

aukusM -n . Die großen Schiffe ergänzen ihre Kohlen - , Wasser - und Proviant -

vor -äthe auf Rhede . — S . M . AiMerieschulschiff „Mars " und Schiffsjungen -

schiff „Ariadne " verholten gestern Nachmittag auf Rhede . — S . M . Mmen -

schulschiff „Rhein " ist gestern Nachmittag von Kiel kommend im hiesigen neuen

Hafen einaelaufen .
— Durch Allerhöchste Kabinetsordre vom 4 . d . M . ist der Korv .-Kapt .

Hartog , Komdt . S . M . Knuzerkowette „Sophie " , zum Kapt . z . S . befördert .
— Der Hauptmann und Kowpagmechef im See - Bataillon v . Prittwitz

und Gaffron ist nach seiner neuen Garnison Kiel abgercist.
— Der vom 6 . Rheinischen Infanterie -Regiment Nr , 68 zuw See ^Ba -

taillon versetzte Selonde -Limtmant Pagenstecher ist dem hiesigen 2 . Halbbataillon
zugetheilt .

— Der Haupimaml und Kompagmeches im See -Bataillon Lettgau ist
vom Urlaub zurückgekehrt.

Lokales .

S - Wilhelmshaven , 10 . Sept , Der Königlich Bayrische

Hauptmaun im Jngcnieurkorps und Lehrer der Fortifikatiou der

Artillerie - und Ingenieurschule in München Abelin ist hier eiuge-

troffe » um die hiesigen Befestigungsanlagen in Augenschein zu

nehmen .
-b Wilhelmshaven . IO . Ecpt . Durch Verfügung des Herr»

ChLkLMr Admiralität vom 8 . d . M . ist genehmigt worden , daß bei

allen Behörden und Marmethmen des StationsorteS , welche Arbei¬

ter in Werkstätten bischafuge « während der Anwesenheit Seiner

Majestät des Kaisers am Mittwoch , den 12 . d . M . Nachmittags
die Arbeit ohne Lohnabzug seeigsgeben wird .

):( Wilhelmshaven . 9 . Septbr. Das Manövergeschwader ,
Welches am 7 . und 8 . bei Helgoland und in der Außeuweser Manö¬

ver ausgeführt hatte , traf gestern Nachmittag gegen 7 Uhr auf der

hiesige» Rhede ein . Die Torpedoflottille , mit dem schlanken und

flinken Flottilleufahrzeuge „ Blitz " an der Spitze , kam bereits um

2i/z Uhr Nachmittags in Sicht und lag bereits eine halbe Stunde

später im sicheren Hafen . Es ist unglaublich , mit welcher

Sicherheit und Geschwindigkeit die Torpedofahrzeuge manöveriren .
Ein Signal von der Signalstativ « deutete der Flottille an , daß
der „ Blitz " und die 1 . Division in die alte Hafeneinfahrt dampfen

sollten , während die 2 . Division in den neuen Hafen zu legen hatte ,

sofort theilte sich die Flottille und jede Division führte mit be¬

wunderungswürdiger Präzision ihr Manöver aus . Die Anwesenheit
des Geschwaders hat , wie sich erwarten läßt , neues Leben nach Wil¬

helmshaven gebracht , nach den Hafeneinfahrten und namentlich » ach
den Mole » der alten Einfahrt , zieht sich ein dichter Menschenstrom ,
um dis Schiffe des Geschwaders zu sehen, die jedem, da sich der

Gedanke daran knüpft , daß sie unseren Kaiser auf seiner Fahrt » ach

Rußland begleiteten und auch in wenigen Tagen wieder großartige

42 ^Sein Dämon .
Roman von Emil Cohnseld .

§,
(Fortsetzung .)

schwand in de»? ^ ivte sich rasch von dem kleinen Perron und ver-

uach der Stadt oel-
^ hinter dem Stationsgebäude , seitwärts

der Schützenplatz d?a ^ " ^ ier> Wiese , welche bei geeigneten Anlässen
Jugend war .

^ ^ btchens, die sonstige Zeit Über Tummelplatz

kommend , ^ ierhEb ^ sich , von der anderen Seite des Perrons
r»sawmen, ch dem wi »

'
- braf mit dem graubärtigeu Herrn

könnt haben . Es w »»
",schwer den Kammerrsth Stahlhardt er-

gmgmt zum ungestörte » Plätzchen hi -r , hübsch
Uch schauen , daß w »»

"
. /Ebern , und dann konnte man frei uw

ätzten die Geleaenb -ii/ « . plauscht wurde. Die beide» Männer
Akroume Aff / Mbrig aus . Sie promeuirten dort eine

Herr Staklkaiä »
l° >ses Gespräch vertieft. Dann schieden

Kauimerratk » f,» l<ch «uf der Wiese wieder in den wirk-

hEe und mit kurzem schwarzen Haar Ver¬

de» ^ « ach Warte
"

bma ^ Stationsgebäude , nahm Extrapost
s? Mn Uhr - 8uae Herr Korner reiste weiter , mit

"
wüieerath leise verkick,- .

B "h» — nachdem er zuvor dem

-r a ! ? ^ werden ,
^
und er

^
werde

^ ^ °" Pt ins
^ geordnete erledigt , wLr ^ Ück7ei5

°

; ?
^ H ° ll

°

enst ! : ^ Dr . Boltz

S b-L '
?z, L'LM !-

"

? -/ U'L
s 8ens , tz^ ^ .

arn .
'
k

"
^ Besitzer dcs Hauses und

Parterre eusier im
2

/ Boltz selbst. Aus seinem

Machend , lvqte Herr ^ »^ bevgebäude , gemüthlich seine Pfeift
! ^ Neugierde Uues Ä °uf die Straße hinaus und

Ankommenden hin .
" ^ igen Kleinbürgers auf die

Jakob Korner , bereits seit einer Reihe von Tagen von

seiner mutigen Reise zurückgekehrt , war als ein gemüthlicher , in be¬

haglicher Muße lebender und dabei ein wenig neugieriger Reutier

und Kleinbürger bekannt , der gewöhnt war , stets seinen Platz am

Fenster einzunehmen , wenn er sich zu Hause befand . Er lebte von

den Zinsen seines bescheidenen kleinen Vermögens , und sein Fenster¬

platz , seine Aufgabe , Betrachtungen über dis Vorgänge aus der

Straße auzustellev , seine Schwatzbekanntschasten und seine Neugier
bildeten seine Verbindung mit der Welt .

Man konnte es Herr » Korner unter diesen Umständen nicht
verdenken , wenn er jetzt seinen Kopf mit dem breiten , freundlichen

Gesicht etwas weiter zum Fenster hinousreckte , um das Aulangeu
der beiden Herren vor dem Nebenhause genauer in Augenschein zu

nehmen und womöglich zu hören , was sie sprechen , zumal er in dem

Jüngeren den Architekten Melcher erkannte und er » och nicht einmal

wußte , daß Herr Bernhard Melcher wieder nach Wartenburg zurück-

gekehrt sei .
„ Adieu den», mein lieber Herr Melcher " , sagte Doktor Boltz

freundlich zu seinem jungen Gefährten , demselben die Hand zum

Abschied reichend . „ Adieu denn , wenn Sie partout nicht Eintreten

wollen , um ein Gläschen Wein auf ein gutes Gedeihen des Ge¬

schäftes von mir anznnehmrn ! — Sie wollen sofort ans Werk ,

fttze ich voraus .
"

„ Sofort . Ich möchte die geschäftlichen Schritte so schnell wie

möglich einleiten , um unverzüglich wieder an das Zeichnen der Pläne

gehen zu können .
"

„ Uebereilen Sie nichts "
, mahnte der Doktor und dämpfte seine

Stimme , so daß Herr Korner zu seinem Aerger das Folgende nicht

mehr verstehen konnte . „ Zu große Hast möchte auffalleu und als¬

bald eine Steigerung des Preises veranlassen .
"

„ Sorgen Sie nicht , ich werde vorsichtig sein . Jndeß treffe ich

vielleicht gerade jetzt Wellheim , der um diese Stunde nicht auf seinem
Bureau zu sein Pflegt . Er weiß die Sache am besten anzugreifen .

"

„ Assessor Wellheim ? Haben Sie ihn dafür ins Auge gefaßt ? "

fragte Dr . Boltz ; und da Melcher bejahte , fuhr er mit einem

schlauen Lächeln fort : „ Sie sollten auf einen Anderen sinnen .

Ich glaube kaum, daß Sie dem Assessor Wellheim zur Zeit mit der

Sache willkommen sein werden . "

„ Weshalb nicht ? " meinte Melcher verwundert . „ Weshalb
sollte er mir die kleine Gefälligkeit nicht erweisen ? "

Der diskrete Doktor wurde sofort wieder ernst und legte sei«

Gesicht in die gleichmüthigste » Falten .
„ Nun , ich meinte nur so "

, sagte er leichthin . „Die Sache
erfordert Gänge , Besprechungen , und Assessor Wcllheim ist — Assessor

Wellheim hat — er ist jetzt sehr in Anspruch geuomme » , glaube

ich. — Apropos , werden Sie auf unsere « Sommernachts -Ball

kommen ? " fuhr er lauter fort , als wünsche er von dem Thema ab¬

zubrechen . „ Es wird ganz reizend sein, Sie dürfen dabei doch

nicht fehlen . "

„ Sommeruachtsball? Im Adler ? Ich Habs davon gehört . "

„ Sommernachtsball — Maskeufest , eine gar prächtige Idee ,

nicht wahr ? Bon einem Komits aus der Elite unserer Gesellschaft

arraugirt : Herr Kammerrath Stahlhardt , Herr Wangerow , Baron

Sterczky — "

„ Wie ? Herr Wangerow , der Misanthrop ? Ist er unter die

Lebemämier gegangen ? "

„ Spotten Sie nicht ! Der arme Herr ist kränklicher als je, und

trüb gestimmt dazu — ich glaube , er macht sich ernstliche Sorge »

über seinen Zustand . Aber Sie sollten nur sehen, wie brav er be¬

müht ist , sich aus seiner melancholischen Stimmung herauSzureiße »
und mehr als zuvor der heiteren Welt anzugehören . Es ist wacker

von ihm — um seiner Tochter willen , meine ich . Er ist unter

Ueberwinduug seines eigenes Selbst so ersichtlich bedacht, ihr die

schöne Zeit jetzt nicht zu verkümmern . Hm ! Ja , um wieder auf

unsere« Maskenball zurückzukommen ; denken Sie doch nur , daß

man sogar mich alten Knaben zu dem Arrangement herangezogeu

hat . Ich muß das Stellen der „ lebenden Räthsel " dirigiren , die

aufgeführt werden ! Lebende Bilder , welche Räthselaufgabm darstelleu

— denken Sie doch nur ! Ich Siebziger , hahaha ! Kammerrath

Stahlhardt ließ mir keine Ruhe , ich wußte es übernehmen , diese

Programmuummer zu dirigiren . Nur als so eine Art Ehren -

ksvalier natürlich , aber ich muß doch dabei sei« . Mein graues

Haupt soll allen etwaigen Bedenken allzu zimperlicher alter Jungfern

oder ängstlicher Mütter zur Beruhigung dieuen .
"

(Fortsetzung folgt.)



Manöver vor seinen Augen auSführen werden, noch weit interessanter
und bedeutungsvoller erscheinen . Die Rhede bietet denn auch ein
höchst interessantes und lebhaftes Bild . Das Panzergeschwader hat
sich in doppelter Kiellinie verankert. Vom Lande aus gesehen liegt
das mächtige Flaggschiff „ Baden" mit seinen 4 riesigen Schorn¬
steinen und Aufbauten , die die Idee von einem Schiffe ziemlich in
den Hintergrund stellen, zunächst rechts in 3 — 4 Schiffslängen daneben
das hoch aus dem Wasser ragende Kasemattschiff „ Kaiser "

, in dem¬
selben Abstande davor das Schwesterschiff der „ Baden "

, das Panzer¬
schiff „ Bayern" und rechts von diesem das zm Nordseestation ge¬
hörige Thurmschiff „ Friedrich der Große "

. In der Höhe der nörd-
lichen Mole hat das größte Panzerschiff unserer Marine, der „ König
Wilhelm " seine alte Ankerstellebehauptet. Links vom Pavzergeschwader
wiegt sich der schlanke und elegante Aviso „ Zielen " auf des Wellen .
Während bei den Schiffen des PanzergeschwaderS das Fehlen der
eigentliche« Takelage den ernsten und martialischen Eindruck noch
erhöht, zeigen die Schiffe des Schulgeschwaders , welches in einfacher
Kiellinie , in der Reihenfolge , „ Stein" (Flaggschiff ), „ Moltke "

„ Gnei -
senau " und „ Prinz Adalbert " vor dem Panzergeschwader , mehr see-
wärts Aufstellung genommen hat, den ganzen Schmuck ihrer hohen
und schneidigen Takelung . Belebt wird die Rhede durch zahlreiche
zum Geschwader gehörende Dampfpinasscn und Ruderboote, welche
Beurlaubte an Land bringen, Proviant holen und dergl. sowie durch
viele Privatboote und Dampfer, welche sich zwischen den Panzer-
kolossen tummeln und auch hier und da längsseit gehen und dem
einen oder anderen Schiffe einen Besuch abstatten. Heute Morg- n
um 8 Uhr salutirte das Flaggschiff „ Baden" die Flagge des Staiions-
chefs an Bord des „ König Wilhelm"

, welcher Salut von letzterem
Schiffe erwidert wurde. Heute Nachmittag um 2 Uhr verließen das
Artillerieschulschiff „ Mars" und die Kreuzerkorvette „ Ariadne " den
Hafen und legten auf die Rhede , hierauf salutirte „ Baden " und
„ Mars" gegenseitig. Beide Schiffe nehmen an den Manövern
Theil, welche voraussichtlich am 11 . in aller Frühe in der Nordsee
beginnen werden.

Wilhelmshaven , 8 . Septbr . Das auf der hiesigen Rhede
versammelte Manöverschwader bietet einen äußerst imposantes Anblick .
Eine Ueberstcht über dasselbe dürfte daher nicht ohne Interesse sein ,
um so mehr, als sie die Verfolgung der in nächster Wache be¬
ginnenden MaMtzxr wesentlich erleitern wird , hat folgende Zu¬
sammenstellung : 1) Die Kaiserliche Dacht „ Hohenzollern ", Kom¬
mandant Prinz Heinrich von Preußen , mit 2 Geschützen , 1700
Tonnen Deplazement , 3000 Pferdekräften und 133 Mann Besatzung ;2) das Panzergeschwader , Geschwaderchef Kontreadmiral Knorr , be¬
stehend aus den Panzerschiffen „ Baden" (Flaggschiff ) , Kommandant
Kapt. z . S . Plüddemann , mit 6 Gesch. , 7400 Ton . Depl . , 5600
Pferdekr. und 356 Mann Bes. ; „ Bayern"

, Kommand . Kapt. z . S .
Frhr . von Senden- Bibran, mit 6 Gesch. , 7400 Ton. Depl ., 5600
Pferdekr. und 356 Mann Bes . ; „ Kaiser "

, Kommand . Kapt. z . S ,
Hoffman », mit 15 Gesch -, 7676 Ton . Depl. 8000 Pferdekr. und
638 Mann Bes. ; „ Friedrich der Große "

, Kommand . Kapt . z . S .
v . Reiche, mit 6 Gesch . , 6770 Ton. Depl . , 5400 Pferdekr. und
536 Mann Besatzung . ; „ König Wilhelm "

, stellvertr. Kommand .
Korv .- Kapt Wilm, mit 29 Gesch . , 9757 Ton . Depl., 8000 Pferdekr.
und 730 Mann Bes. Hierzu kommt der Aviso „ Zielen "

, Kommand .
Korv .-Kapt . Klausa , mit 975 Ton. Depl. , 2350 Pferdekr. und
111 Mann Bes . Zusammen 5 Panzerschiffe und 1 Aviso mit 52
Gesch. , rund 40600 Ton. Depl . , rind 36 000 Pferdekr. und 2700
Mann Bes. 3) Schulgeschwader , Geschwaderchef Koutre - Admual
v . Kall, bestehend aus den Kreuzerfregatten „ Stein " (Flaggschiff ),
Kommand . Kapt . z . S . Junge, mit 16 Gesch., 2856 Ton. Depl ,2500 Pferdekr. und 403 Mann Bes. ; „ Moltke "

, Kommand . Kapt .
z . S . Schulze, do . do . do . ; „ Prinz Adalbert ", Kommand . Kapt .
z . S . v . Pawelsz , mit 12 Gesch . , 3926 Ton . Desgl . 4800
Pferdekr . und 434 Mann Bes. Zusammen 4 Kreuzerkorvetten mit
60 Gesch . rund 12 600 Ton . Desgl. ruud 12000 Pferdekr. und
1640 Mann Besatzung . 4) Die Torpedoboot -Flottille, Flottillenchef
Korv .-Kapt . Fischel, bestehend aus dem Flottillenfohrzeug Aviso
„ Blitz "

, Kommand . Kapt. - Lieut. Sarnow , mit 5 Gesch . , 1382 Ton .
Depl ., 2700 Pferdekr. und 127 Mann Bes., Torpedodivisionsboot
II 2, Kommand . Kapt . - Lieut. Truppel , Divisionsboot O 3 , Kommand .
Kapt.-Lieut . Schröder, den Torpedobooten 8 7 , 88 , 811 , 812 ,8 13 , ,8 14 , 8 34, 8 35 , 8 36, 8 39 , 8 40, 8 41 . Zusammen 1
Aviso , 2 Divisionsboote und 12 Torpedoboote mit ca . 470 Mann
Bes. 5) Die Panzerfahrzeug -Flottille, Flottillenchef Kapt . z . S .
v . Diedrichs , bestehend aus den Panzerfahrzeugen „ Mücke" (Flagg¬
schiff), »Viper"

, „ Salamander" und „ Damaeleou" mit je ein m
schweren Geschütz , 1109 Ton . Depl ., 700 Pferdekr. und 76 Mann
Besatzung . Zusammen 4 Panzerfahrzeugs mit 4 Gesch . , 4436 Ton.
Depl ., 2500 Pferdekr. und rund 300 Mann Bes. 6 ) Dos Ar¬
tillerieschulschiff „ Mars"

, Kommand . Kapt . z . S . Dielert, mit 25
Gesch., 3333 Ton . Depl ., 2000 Pferdekr. und 236 Mann Besatz .
Die Kreuzerkorvette (Schiffsjungenschulschiff ) „ Ariadne "

, Komman¬
dant Kapt. z . S . Barandon mit 9 Gesch . , 1719 Ton . Depl .,2100 Pferdekraft und 124 Mann Besatz. Der Aviso „ Falke"

, Komm .
Kapt.- Lieutenant Grätsche! , mit 2 Gesch . , 1018 Ton . Depl. , 1100
Pfrdk . und 97 Mann Besatz . Der Miucndampfer „ Rhein "

, der
Tender „ Hay "

, die Werft- und Haf . ndampser der Marinestation
der Nordsee , welche ebenfalls an den Manövern theilnehmen, „ Boreas ",
„ Norder ", Zephyr "

, „ Kaurus "
, sowie die Minenleger und Mimn -

prähme, Hulke und Dampfpinassen . Im Ganzen ca . 40 Schiffe
und Fahrzeuge , mit rund 160 Geschützen verschiedensten Kalibers
und ruud 5500 Mann Besatzung . (W . - Z .)

b Wilhelmshaven, 10 . Septbr. Am letztverflossenm Sonn¬
abend ist , worauf in diesem Blatte bereits hingewiesen war, die vom
Schulvorstande beschlossene Feier zur Grundsteinlegung bei dem Neu¬
bau des Schulhauses an der Wallstraße in Gegenwart je eines
Vertreters des Magistrats und des Bürgervorsteherkollegiums , der
Lehrer und Lehrerinnen der Volksschulen und der Mittelschule , einiger
Schüler der Schule in der Börsenstraße und sonstiger Erschienenen
zur Ausführung gekommen. Der Vorsitzende des Sä ulvorstandes ,
Herr Rektor G -, eroffnete die Feier mit einer Ansprache, in welcher

der Genugthuung Ausdruck gegeben wurde, daß nunmehr in abseh¬
barer Zeit dem von Jahr zu Jahr sichtbarer gewordenen Mangel
an ausreichenden und zweckentsprechenden Räumen durch den im
August in Angriff genommenen Bau abgeholfen sein werde. An
die Wünsche für ein weiteres Gedeihen des angefangeneu Werkes,
das Redner in den Schutz Gottes stellte, schloß sich die Verlesung
einer über den Bau aufgenommenen Urkunde, welche an die Ereig¬
nisse im Regierungswechsel Preußens und Deutschlands in diesem
Jahre auknüpft und, andere nähere Umstände bei Beginn des Baues
hervorhebend, das dringende Bedürfniß des letzteren , sowie die Ein¬
richtung des Gebäudes und Kosten, die derzeitige örtliche Verwaltung
und Organisation des Schulwesens zur Darstellung bringt . Diese
Urkunde wurde darauf nebst je ein Exemplar des Amtsblattes für
den Reg. -Bez . Aurich, des Kreisblattes, sowie der hier am Orte
erscheinenden Blätter und einige Münzen aus Vergangenheit und
Gegenwart in den dafür angefertigten Behälter gelegt, derselbe ver-
löthet und dem Bestimmungsort mit dem Wunsche übergeben, daß
das der Nachwelt Ueberlieferte nicht anders wieder zum Vorschein
kommen möge, als bis in einem späteres Jahrhundert der vergehende
Bau durch einen andern ersetzt werden müsse . Nach der Vermauerung
des Behälters und den von den Betheiligten vollzogene » üblichen 3
Hammerschlägen, die von manchem schönen Wort und Spruch be¬
gleitet waren, schloß die Feier . — Ueber den Bau selbst ist noch
Folgendes zu bemerken : Das Schulhaus wird enthalten 6 im untern
und 6 im oberen Stockwerk nach Osten und Westen belegene Klaffen ,4 Zimmer für den Leiter und die Lehrer der Schule und zur Auf¬
bewahrung der Lehrmittel, 2 Wohnungen im Dachgeschoß. Die
unteren und oberen Klaffen haben getrennte Eingänge. Die Klassen
sind 9 m lang , 6,50 iw. breit und . 4,15 oa hoch . Das Baugrund¬
stück wird im Weste» durch eine 20 w lange und 12 m breite
Turnhalle abgeschlossen . Vor und hinter dem Hauptgebäude liegt
je ein Spielplatz für Knaben bezw. für Mädchen von 1000 und
800 Hw.

T Wilhelmshaven , 10. Sept. Das war ein reges Leben
und Treiben gestern schon von Vormittag an in unseren Straßen
und auf den Moolen draußen rc ., alle Welt wollte das Geschwader
sehen , das ruhig und friedlich auf Rhede lag und zum nicht gerin¬
gen Theil die deutsche Macht zur See repräsentirt. Da lagen die
großen Panzerkoloffs , die Avisos und Kreuzer , die schnell wie die
ihre Masten umflatternden Möven die Wassermassen durchschneiden .
Dort sind auch die Torpedoboote sichtbar, die schwarz und lang dahin
gestreckt im Wasser liegen und im Ernstfall Tod und Verderben in
die Schiffe der Feinde senden . Ebenso die Minenschiffe , welchen
man ihre furchtbare Bedeutung kaum anmerke . Barkassen und Segel¬
boote umschwärmten mit neugierigen Insassen die stolze Armada und
auch der städtische Dampfer „ Eckwarden" fuhr dreimal nach Rhede
hinaus , um die Schaulust der zuströmeuden Menschenmassen zu be¬
friedigen. Allem Anschein: » ach erzielte er eine glänzende Einnahme .
Die Menschen ließen sich von dem ab und zu niederfallsuden Regen
sicht stören, was man am besten daran wahrnehmeu konnte, daß es
in den Straßen, am Hafen und draußen auf den Moolen nicht
leer wurde , so lauge das Tageslicht wenigstens noch nicht von der
einbrechenden Nacht verdrängt war . Die Ausschmückungsvorkehrun¬
gen auf unseren Straßen fanden lebhaften Beifall der Fremden , nur
fürchtete man , daß sie zu großartig entworfen sind, um ohne ener¬
gische Inangriffnahme fertig gestellt werden zu können . Wahr ist
s, die Zeit enteilt schnell und noch ist viel zu schaffe » . Möchte

man sich doch gegenseitig fceundlichst aushelfen .
m Wilhelmshaven , 10. Sept . (Taschendiebe.) Im Interesse

des Publikums warnen wir vor Tasch en d ieb e n , die sich gewiß mit
dem Zuzug von Fremden und dem kolossal anwachsenden Verkehr
während der Manöverzeit des Geschwaders uud des Kaisertages
hier auch eivfinden werden. Darum Vorsicht !

s:j Wilhelmshaven , 10. Sept . (Konzerte .) Die gestrigen
Konzerte unserer Marinekapelle Nachmittags im Park uud Abends
m Burg Hohenzollern waren ziemlich gut besucht und fanden die¬
selben den besten Beifall .

? Bant, 10 . Sept . Mit der Versetzung bezw. Ucbersiedelung
des Herrn Pastor Brunow von Neuende nach hier, ist das vo »
ihm bewohnte Pastorat Eigenthum der Kirchengemeinde Bant ge¬
worden. Da Hierselbst sin neues Pastorat errichtet werden soll, so
gelangt die im Neuender - Altengroden belegene und seither vermiethtte
Pastorei morgen Nachmittag in Meenen 's Gasthause zu Schaar zum
mdgiltig n Verkauf.

V Bavt , 10. Sept . Nachdem die Urliste Pro 1888 der in
der Gemeinde Bant wohnhaften Personen , die ein Amt als Schöffe
oder Geschworener bekleiden können , fertig gestellt ist , liegt
dieselbe bis zum 15 . d . M . im Büreau des Herrn Gememdevor -
stehers zu Jedermanns Einsicht aus .

: !: Bant, 10 . Sept . (Zur Warnung.) Infolge einer ver¬
lockenden Annonce in einem auswärtigen Zeitungsblatts nahm eine
hiesige Bürgerstochter Stellung als Putzmacherin in eiuem böhmi¬
sches Städtchen an . Bei ihrer Ankunft daselbst fand sie jedoch die
Verhältnisse ganz anders , als selbige ihr brieflich geschildert waren
und zog deshalb vor, lieber wieder heimzukehreu. Jedenfalls ist
das auch das beste gewesen, da es ein gefährlicher Zustand für ein
junges anständiges Mädchen ist , allein in mißlichen Verhältnissen in
» er Fremde zu weilen .

Neuvremeu, 10 . Septbr. Bei der Wahl eines Schul-
Rechr .ungsführsrs ist kein bestimmtes Resultat erzielt worden und
schweben zur Zeit darüber » och Verhandlungen .

Aus der Umgegend und der Provinz .
X Rüstersiel. Die hiesige Schule machte SM Sonntag Nach¬

mittag in Begleitung ihrer Lehrer und Eltern einen Sommer-Ausflug
nach Burg Kvyphausen und iu bekannter gütiger Weise hatte auch
diesmal der hiesige Kriegrrvereia zu diesem Ausfluge seine Trommler
und Pfeifer wieder gestellt.-f- Sengwarden , 9 . Sept . (Die Vertheilungslisten ) des in
der hiesigen Gemeinde im Jahre 1888/89 aufzubrtngenden Armrn-
geldes liegen gegenwärtig bis zum 13 . d . M . im Gasthause des

Herrn Ihnen zur Einsicht aller Betheiligteu ° kk- » „
mnerungen gegen die Richtigkeit derselben sind ^ ° 'ge Er.
sicher enizubrnigen. Gemeinde »^.S - Sillenstede , 9 . Sept . (Der hiesige Krieaern -- - >Sonntag , den 16 . d . M . , die Einweihung sei»er^? °"^ wird a»
nehmen. Zu diesem Feste, welches den Verhältnis" "°r-
großartig zu werden verspricht, werden schon eifriakN ??i °°'^ °
getroffeu , auch sind sämmtliche Kriegervereine Jeverl ^ sEinladung beehrt. Die Fahne ist dem jungen Verein °'» -r
von Freunden des Vereins geschenkt worden. S^ßtenthij,g

X Jever , 9 . Sept . Gestern ereignete sich hier . „werther Unglücksfall . Der Malermeister Sch . war » „ k
" .

Leiter stehend , mit dem Anstrich des „ Hvfts von
'

schästigt, als die Leiter auSrutschte uud er von oben berum
^

n
"

Derselbe soll einen Bein- und Schädelbruch erlitten babseinem Aufkommen wird gezweifelt . ^ ° en . ^
LH Jeverland , 9 . Sept. (Das Faulen der Kartoffel . 'in diesem Jahre dermaßen heftig auf , wie wir es in » r

""
Jahren nicht mehr erlebt haben. Nicht nur, daß die
Erde befindlichen unbrauchbar sind, sondern auch die rechtreit '
herausgenommenen fangen massenhaft an zu faulen
deshalb mit Körben und Säcken wieder herausgetrage«

""» st'
— Der stete und sichere Verkündiger des nahen
Siebengestirn leuchtet bereits Abends am östliche» ^
werden die nachfolgenden Wiuterfiürme bald eintrete» -
Zeit sein möchte , sich mit Torf und Feuerung zu versehe »

^
Emden, 7 . Sept . Ein zwar unfreiwilliges, jedoch .Bad nahmen heute Morgen in aller Frühe zwei Ochs - » k

Viehhändlers St . von hier . Dieselben geriethe» bei ^ ,
Piepe , die steile Kayung hinunter , zusammen ins WHx
gannen nun ein Wettschwimmen, welches der eine Ochs best
and in den Seeher' schen Garten eilte, während der
zur Blumenbrücke kam, woselbst er dann gestellt und MM
dem Wasser wieder aus 's Trockene geholt wurde . (Dsl ^

Vermischtes .
Hirschberg in Schl ., 8 . Sept. Infolge Inständige» M

gen Regens sind alle Gebirgkflüffe wieder aus den Ufern geinte ». A>ii
Landeshut und Schrsiberhau wird dr o h e « de s H o chwassex
meldet.

Hischberg in Schl . , 9 . Sept. Das Wasser des Bebu ist
seit Mitternacht langsam im Fallen. Der durch das Hechnichr
angerichtete Schaden ist sehr bedeutend.

— Das Berliner „ D . Tgbl . " schreibt : Daß der Liebling
undStolz der deutscheuMarine nicht nur in Rene« nnd
Schoten , sondern im Sattel uud in der Zügelsührung ebenso
ist , wissen alle, die den Prinzen „ vom Fels zum Mm" m des
Wortes bester Bedeutung „ unfern Heinz " jemals über bei Um¬
feld dahinsprengen sahen. Der Prinz huldigt dem Wassechni nnd
ist dessen großer Gönner , sowie er auch ein Meister im SGiW .
laufen und ein warmer Freund des Herrensports ist. LetztmNr.
stätigt eklatant ein Blick in den Marstall des Prinzen Hämch,
welcher bereits 10 herrliche Wagenpferde uud 7 Reitpferde ldchn
Art und über kurz oder lang einen weiteren Zuwachs erhalt« soll.
Der Prinz liebt die feurigen Vollblutpferde und besonders mn in
seinem Besitz befindlichen Trakehner dieser Eigenschaft, Mil bei
Thier trotz seines Feuers im Stalle wie unterm Sattel keim Um»
ten zeigt . Letzthin ist dem prinzlichen Marstall durch die ll»M>
läsfigkeit .eines Sattelmeisters aus Berlin schwerer Schaden zuM
worden. Zwei Prächtige Thiere hat dieser Sattelmeister , vermiHH
in der Trunkenheit, zu Schanden geritten , so daß beide Thim P
tödtet werden mußten . Selbstverständlich büßte der SaltebmP
bald seinen Dienst ein , einen Dienst , wie er angenehmer nicht>i
finden sein dürfte, da der Prinz seine Leute gut bezahlt und D
leutselig behandelt. Ei» mehrfacher Verlust drohte dem prmzlch«
Marstall außerdem während der Eisenbahnfahrt von Kiel nach B»'
lio, die 7 Pferde am 30. August via Oldesloe machten . Der ich
stchtführende Leibkntscher hatte, um die aueinandergewkhntenM
nicht zu trennen, alle 7 in einen Eisenbahnwagen der neuesten »»
geladen und auch drei Reitknechte zur Beaufsichtigung in dem
lichen Wagen Platz nehmen lassen. Unterwegs nun wurden die"i
geräumige Kastevständer gewöhnten Thiere zu heiß und infolM«
so unruhig , daß sie sich untereinander mit den Hufen übel zE
teten, die Reitknechte schlugen und bissen , sowie den nagelmnw
senbahnwagen fast total zertrümmerten . Es mußte während
Fahrt gehalten werden und erfolgte auf der nächsten HaaV"
» ie Umladung in zwei Wagen . Mit zahlreichen Verletzungen ^»'
ten die Reitknechte, sowie die Pferde in Berlin an und mW "
mögliche angewendet werden, um die Thiere dienstsähig zu " "X
Der Prinz hat sogar die Hülfe des Kaiserlichen Oberstall« '
von Rauch in Anspruch genommen, da Kaiser Wilhelm dies

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche« Gvservatorinms z« Wilhelms-«^
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Bemerkungen : Sept . 8 . : Bormittags mehrere Regenschauer .
Sept . 9 . : Am Tage mehrfach leichter Regen .

Hochwasser in Wilhelmshaven^
Dienstag , den 11 . September : 4 . 14 Vorm -, 4 . 25 " ^

StraMnsperre.
Die Roonstraße wird bis zum 13 .

d. Mts . früh für Lastfuhrwerke gesperrt
und wird dies hiermit auf Grund der
ZZ 27 und 29 der Straßenpolizeiver¬
ordnung v . 30. August 1877 zur öffent¬
lichen Kenstniß gebracht.

Wilhelmshaven , 10. Sept. 1888.
Der Hülfsbeamte

des Köngl . Landraths .

Bekanntmachung .
Am Sonntag , den 2 . v . M ., ist vor

der Weser -Mündung, und zwar iu der
Nähe deS „ Rother Sand"- Leuchtthurmes,
eine kleine , S . M . Fahrzeug „ Wille"
gehörige Gig mit kompletem Inventar
verloren gegangen .

Das Boot ist 4,5 M lang , hellgrün
gestrichen , mit eingezogenem polirten

Mohagony- Sitzbord und ebensolchen , zur
Aufnahme von weiß- n Gretings einge¬
richteten Duchten .

Bei etwaigem Ausfinden der vorbe¬
schriebenen kleinen Gig oder deren In¬
ventar , bestehend aus Riemen , Boots¬
haken , Gretings rc ., wird um Bergung
uud Abgabe an das NächstliegendeStrand¬
amt forme um sofortige Benachrichtigung
des urrterzeichnetenStations - Kommandos
ersucht .

Wilhelmshaven , 5 . Sept. 1868 .
(gez ) : Vi'OillOii ' v . <1. 60II2 ,

Vize- Admiral und Stations - Chef .

Vorstehende Bekanntmachung wird hier¬
durch zur öffentlichen Kenntmß gebracht.

Wilhelmshaven , 8 . Sept. 1888 .
Der Hülssbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Bekanntmachung.
Während der Anwesenheit des Ge -

schwavers auf hiesiger Rhede wird
der städt. Dampfer „ Eckwarden" bei ge¬
nügender Betheiligung zu folgenden Zeiten
von der zweiten Hafen - Einfahrt aus nach
den Schiffen hin und zurück fahren :

Mittags 12 Uhr,
Nachmittags 4 Uhr und
Nachmittags 5^4 Uhr.

Der Fahrpreis beträgt für die Hin -
und Rückfahrt 50 Pfg . pro Perfon.

Wilhelmshaven , 8 . Septbr. 1888 .
Der Magistrat.

O e t k e n .

Bekanntmachung.
Die Einwohner der Roon- , König - ,

Maateuffel- , Oldenburger -, Kronprinzen »,
Mittel - , Friedrich- , Wilhelm -, Kasernen-
und Kronenstraße werden hiermit ergebenst

aufgefordert , am 12 . d . Mts . , bei Ge¬
legenheit der Allerhöchsten Anwesenheit
Sr . Majestät ihre Häuser dekorire « , mit
Flaggenschmuck versehen uud illumiuiren
zu wollen .

Wilhelmshaven , 8 . Septbr. 1888 .
Der Magistrat.

Oe t ten .

Gesucht
zum 1 . Oktv '-er ein
ordentl» Dienstmädchen

zu leichter Hausarbeit bei einer Familie
ohne Kinder .

Wo, sagt die Exp , d . Bl.

A« verkaufe«
5 bis 6 Ctr. Heu.

M . Wichmann , Tonndeich 50.

Verkauf.
rde ich
n tS. d. M"

roßen Kasern - io

7 . u G ^ st
L«. »-*-
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10 Psd . str 3 Ml .

sowie

Tuppenknochen
Kvlk .

,„ jeder beliebigen Länge vorräthig .

I *

. HüÄö .

^ ine ^ Mtmer

^

WtlllAllllM
empfiehlt

ö . I ^ ntlSr .

Mmiitalionz -

Kerzen

^ „ NllbwM
m

Tisch- u. Hänge-LaiiiM,
VVsnlllsmpsn um! Ampeln

zu äußerst billigen Preisen .

Zugleich empfehle :

Lampen - Kuppeln und Cylinder
in allen Fagons und Größen .

Hugvnsolmtrer ,
l.ivkt - lllsn8vlivttön .

Tulpen u. Kugeln,
Prismen ,

Ü16NNVI
'

,

Vvolllv

empfiehlt billigst

lob. krevsv .
Erhalte heute die erste Sendung

weißer Jaderberger

Martoffeln
und empfehle dieselben zum billigen
Preise . Frau A . Schmidt , Bant ,

Ndolsstraße .

Flammen ,
durchaus gefahrlos , rauch- und geruch¬
los brennend , von brillanter Leucht¬
kraft , empfiehlt billigst

DroMvIiMäl.
_ Königstraße SS .

> > « / V,,, /

Bon heute an ist meine

NWIIOlI
eröffnet nnd lade ich ein
geehrtes Publikum hiermit
ergebenst ein.

lg» . Klintim,
— _ Neuestraste.
ktche L Lo., LMNtrs,

17 Jahren Velocipede .
Rudge-Fahrräder

^ dlusstellungenH die

gkwanaen auf üea

LSL 'Ä :
' "

und mehrere
le-ben lockern die -

Rudg -- M °schn7n ^ kk " -
Wllt .

d '° billigsten der
Nuöge -Zmeira - Nr i

'» Größen 50 52 ^ 350 ,
Siudge- rMeirad Nr

'
2

'
.

^
allen Größen

' Mk . 235 ,"L '
LL .

'-'
.z

360 Mk
lRover ) 295 und

^ °°°
Liröder Mk . 350 - 470 .

^°ger u„j>

sützvävr Utzvtzx ,
Oldenburg t . Gx .

'L ^ -7- — ^ wenburg ^ Gr
^°ttkr . LLsvsi .
^ Schneidermeister ,

^

°"'pfiekli
3 — -

^
Stoffe zu HerrenT^ d

DauerhaÄ°Ä °Anzügen,
bis »u d n A ^ uge von 4S M .

^
^

dk«
^ -nsten , unter Garantie

^ 7- — d^ Mten S itzenS.

Johannes Müller ,
K <»«»I»« tr » 88v

Die erste Sendung

neuer Aegen - Mäntel
für Damen nnd Kinder

traf ein.
K , UMWMrttLZr

Bismarckftr . 19a , a . Bark .

Eine Meile Sendung

neuee üegen -IÜIsntel
in schönen Dessins soeben eingetroffen und em¬
pfehle solche billigst.

HMk UöMdörZ .

VisitönkLrtön
von den einfachsten bis zu den

elegantesten liefert schnellstens in

geschmackvoller Ausführung die

Lithogr . Anstalt u . Druckerei von

k -lll kzelilMM ,
Roonstr . 75d .

Bringe meine

Bau- «ad
Möbel - Tischlerei
in empfehlende Erinnerung .

.Durch vortherlhafte Holz Einkäufe
bin ich in der Lage , Bau - und Möbel¬
tischler - Arbeiten zu den billigsten Prei¬
sen herzustellen .

n » . ^ « PZLVIL .

Maulkorb
verloren . Abzugeben

Kronprinzsnstr . 2 , Part .

Gesucht
ein Mädchen für den halben Tag .

Karlstraßs 1 , 1 Tr . links .

Ein Fuder gut gewonnenes

IlksrliviL
zu verkaufen bei B Hinrichs .

Kreuzweg , Gem . Fedderwarden .

kssuokt
zum 1 . Oktober auf halbe Tage

ein Mädchen .
Bismarckftr. 18b.
Zum 1 . Oktober eine

Unterwohnung
zu vermischen bei Bias , Neubreme «,
Ringstraße 1 .

-A « 8 » 8

ZA
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iZH -zz tz 'L

Zft 8 ^ 68 .
S ^ viL^ 88 8 8 ^
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IS

W -Z -E '

dB

» K
Ein fast neues

ZT l^ laniiio ^
zu verkaufen . Zu erst , in der Exped .
ds . Blattes .

Wohnungen
zu vermiethen .

Carl Schneider .

Zlluminations -
Lichte

empfiehlt a Packet , 310 Gr . schwer ,
enthaltend 6 Stück , zum äußerst
niedrig gestellten Preise von 30 Pf .

0 . el . ^ rnolät .
Wilhelmshaven und Belfort .

Zu vermiethen .
Ein fein möblirtes Zimmer nebst

Schlaskabinet (separat . Eingang ), aus
Wunsch mit Burschengelaß , auf gleich
oder zum 15 . Septbr . zu vermiethen .
Näheres Roonstraße 75b , Laden links .

Gesucht
für ein hiesiges Kolonial - n . Kurzwaaren -

Geschäft auf gleich oder 1 . Okt . a cr .
ein Lehrling , Sohn achtbarer Eltern .

Nähere Auskunft ertheilt
Rud . Gehrels .

Zu vermiethen
ein möbtirtes Wohn - nebst Schlafzimmer
uod Burschengelaß .
H . F. Christians , Roth . Schloß.

Verreist
vom 10 . bis 17 . September .
Oldenburg Vr a »« N vkivsi »

mviriiKv

Malergehilfen
gesucht .

^ V . Bibers , Kopp -rhör » .

Zu vermiethen
eine fchöre Uaterwohanng , in Belfort ,
Preis 165 Mark . Zu erfragen

Brunnenstraße 3, unten links .

Die van Herr « Kaufm . Löschenbenutzten

Wohnräume
sind zum 1 . Oktober oder 1 . November
anderweitig zu vermiethen .
I . Wieting , Sedan , Schützenstraße .

Gesucht
per 15 . Sept . ein großes oder 2 kleinere
trockene Zimmer auf ca . 6 Monat

zur Aufbewahrung von Möbeln .

Dekorationsgeschäft .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine OberMoh -

nung . bestehend aus 5 Räumen .
Mietpreis 400 Mk .

RiSmarckstr . 34 .

Forderungen
an die Bottlerei - Verwaltung S . M .
Krzfreg . „ Prinz Adalbert " sind um «

gehend emzureichsu .

Zlluminations -
Kerzen

zu 40 Pfennig pr . Pack von 8 Stück ,
empfiehlt

V . XV lIt « .
Gesucht eine Frau ,
die gut waschen kann .

Manteuffelstraße 4 .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung an ruhige
Miether ; sowie eine Kellerwoh¬
nung am liebsten an eine accurate
Person für 's Reinhalten .

Neuende . H Hespen .

Ein wenig gebrauchter , gut
erhaltener

86xtrmt
preiswürdia zu verkaufen . Gefl . Off .
unter N . P . an die Exp . d. Bl . erb .

Gesucht
auf sof . ein Mädchen für die Nach¬
mittagsstund . Bismarckftr . 30,1 . Et . l .

Feine Wüsche
wird sauber gewaschen und geplättet .

Lothringen 30 .

Zu vermiethen
die von Herrn Lieutenant zur See

Weyer benutzte Wohnung , 1 . Etage
im großen Hause 76s, , und die von

Herrn Regierungs -Baumeister Gut -

zeit benutzte Parterre -Wohnung Wil¬
helmstrabe 6 zum 1 . November .

F . Felix . Augustenstr. 10.
Eine junge Frau mit einem 2 ^ -

jährigen Kinde sucht gegen Vergütung

passende Stellung
in einer achtbaren Familie . Offerten
mit Preisangabe unter N . Ll . 150 an
die Exp . d . Bl . erbeten .

Im städtischen Krankenhause
wird zum 1 . Oktober ein

ordentl. Mädchen,
welches mit Küche und Hausarbeit
vertraut ist , und zu sofort

eine Waschfrau
gesucht

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Tagesstunden .

Frau Goerth , Roonstr . 76s ,
2 Tr . r .

Gesucht
zum 15 . ds . Mts . ein möblirtes

IM
nebst Burschengelaß (ungenirt ).

Offerten unter V . L . an die Exp .
ds . Bl . erbeten .

Verschiedene gut erhaltene

s ÄlölrvlL
wie Schränke , Kommoden , Schreib¬

tische, Spiegel , Betten und Bett¬
stellen , Gardinen -Kasten , Bettschirme
rc . rc .

sind billig zu verkaufen .
Wo , sagt die Exped . d . Bfi

Gesucht
auf sofort ein

ordentliches Mädchen
für feste Stellung oder auf Stunden .

Zu erfragen in der Exp , d . Bl .

Zu vermiethen
eine Kellerwohnung , bestehend aus drei
Wohnräumen , Küche rc . Adalbert¬
straße 4, Ecke der Adalbert - und Peter¬
straße .

Zu vermiethen
auf sofort eine Unterwohnuug für

jährlich 120 Mark . Näheres
Grenzstraße 29 .

Gesucht
auf sofort oder zum 24 . September
ein zuverlässiger Bäckergeselle .

H . Betten , Bäcker , Rüstersiel.

Gesucht
ein Mädchen auf sofort .

Marktstraße 7a .



GBgAttge Bekanntmachung ,
betreffend Ausstellung der Körperschaften bei Ankunst Sr.

Majestät des Kaisers und Königs am 12 . ds . Mts.

Nach Vereinbarung mit dem Kaiserlichen Kommando der Marmestatio » der

Nordsee und dem Magistrate wird militänscherseits — und zwar unter dem
Kommando des Herrn Korvettm - Kapitän Herbing auch noch in der ganzen öst¬
lichen Kölligstraße , bis zur Ecke der Oldenburgerstraßs , Spalier gebildet werden ,
so daß meine vorläufige Bekanntmachung vom 6 . d . M . nunmehr wie folgt eut -

gültig festgesetzt wird .
41 Zeit der Aufstellung 51/2 Uhr Nachmittags mit unangezündeten

Fackel» . — Die Körperschaften rücken geschlossen in ihre Stellungen .
s 1 . StraßeLlsperre . Die ganze Feststraße wird unter Bezugnahme

auf die ßtz 27 und 29 der Straßen - Polizei - Verordnung , von 5 Uhr Nachmittags
an für Fuhrwerke jeglicher Art (auch Zwei - und Dreiräder ), welche nicht mit

sichtbar zu tragenden Fahrkarten versehen sind , sowie für Reiter bis zur erfolgten
Abreise Seiner Majestät des Kaisers gesperrt , soweit nicht Ziffer 4 nach¬
folgend ein andres bestimmt . Ausgenommen hiervon ist der westliche Theil der

Königstraße von der Wallstraße westwärts — jedoch tritt Abends 1(^ /4 Uhr auch
für diesen Theil der Köuigstraße die genannte Sperre ein.

Der Wagenverkehr findet in der Kaiser - , Elisabeth - , westlichen Raon - und

Wallstraße bezw . Wall -, Markt - , nördlichen Gökerstraße und in dem Theile der

Königstraße , welcher nicht zur Feststraße gehört , statt .
8 2 « Unter Bezugnahme auf denselben § der Straßen -Polizei-Berordnung

wird ferner angecrdnet , daß nicht zum Militärstande gehörende Fußgänger , welche
nicht amtlich auf der Festftraße zu thun haben , den Fahrdamm der Feststraße
nicht betreten dürfen , sondern sich hinter den Spalier bildenden Körperschaften zu
bewegen bezw . pnfzustellen habe ».

3 . Den Vorständen der Spalier bildenden Körperschaften wird für die Zeit
der Ausstellung die Qualifikation als Polizei - Beamter beigelegt , da dieselben für
die ihnen zugewieseue Straßenstrecke auch die Ordnung aufrecht zu erhalten haben .

4 . Die vorstehenden Anordnungen finden erst eine halbe Stunde nach dem

Durchfahren Seiner Majestät und Allerhöchst dessen Gefolges bei der betreffenden
Straßenecke ein Ende , um den ordnungsmäßigen Ab - bezw . Aufmarsch der

Körperschaften zu sichern .
0 . Aufstellungsplatt , ». Aufstellung -er Beamten ,
1 . 2 Fußgeudarmen und 2 Schutzleute stehen am Kceuzuagspunkte der

Roon « und Oldenburgerstraße , später am Krcuzungspunlte der Göker - und

Köuigstraße 2 Schutzleute , auf dem Bahnhof 2 Fußgeudarmen .
2 . 3 Schutzleute und 1 Fußgendarm am Thors der Stadtkaserne zu

meiner Verfügung .
3 . Die berittenen Gendarmen reiten Seiner Majestät vor bezw . diene« sie

mir als Ordonnanzen .
Auf dem Bahnhofe übernehmen die beiden Fußgeudarmen , die berittene Gen¬

darmerie und die Körperschaften zu D . 1 und 2 die Absperrung .
4 . Die Schutzmannswache bleibt besetzt .
5 . Die Feuerwehr bringt einige Feuerhaken und Aexte zur Stelle .

k . - er Körperschaften
I . Steckter Flügel im Allgemeinen .

Eingliedrige Ausstellung mit loser -Fühlung aus dem Bankett am Bordstein .
1 ) Bunter Krrezcrverein — Old -riburgcrstraße - Ostseite — Front nach

Westen — Frontlänge 75 Schritts .
2 ) Schietzverein — anschließend — Frontlänge 50 Schritte .
3 ) Bürgergesangverein — anschließend — quer über die Roonstraßs bis

zum Südbankett derselben — Frontlänge 30 Schritte .
4 ) Kriegervcrein im rechten Winkel nach Westen anschließend — quer über

die Oldenvurgerstraße — Südseite der Roonstraße — Front nach Norden —

quer über die Kronprinzeustraße , abschneidmd mit der Westseite des Ludwig
Janfsen ' schen Hauses — 250 Schritt .

5) Gesangverein Germania — anschließend — 20 Schritt Frontlänge .
6) Schützenverein — anschließend — 70 Schritte Front — quer über die

Mittel - und Frirdrichsstraße bis zur Westseite derselben (Bordsteine ).
7 ) Veteranenvercin — anschließend - 75 Schritts Front bis Beruh . Dirks .
8) Feuerwehr — zweigliedrig — anschließend — 50 Schritte Frort —

biS quer über die Schloßstraße und weiter .
9) Sängerbund — zweigliedrig — anschließend — 70 Schritte Front —

quer über die Wilhelmsstraße und weiter . <
10 ) Turnverein — anschließend — zweigliedrig — 25 Schritte Front .
11 ) Gymnasium — zweigliedrig — anschließend — Frontlänge 60 Schritte —

Roonstraße -Südseite quer über die Kasernenstraße , noch das Schmidt ' sche Haus
volldeckeud — quer über die Roonstraße , 20 Schritts Roonstraße -Nordseite bis

zum Westpfeiler des Kasernenthores — im Ganzen 110 Schritte .
H Linker Flügel .

12 . Mittel - « n - Volksschulen — Nordseite der Roonstraße , Front nach
Süden — vielgliedrig — am Ostpfeiler des Kasernenthores aulehuend — quer
über die Wilhelmsstraße , gegenüber der Schloßstraße abschneidend — 200 Schritte
Front .

13 ) Gewerbeschule — anschließend — eingliedrig — 250 Schritte Front —

quer über die Findrichsstraße und Kronpnszenstraße und weiter , noch 20 Schritt .
14 ) Katholischer Gesellenverein — anschließend — 100 Schritt .
15 ) Ne « en- er Kriegerverein — anschließend — 150 Schritte bis in

Oldmbürgerstraße -Westseite .
16 ) Bäcker -Brüderschaft — anschließend — 20 Schritte — Oldenburger -

straße -Westseite .
17 ) Schiffbauer -Gesangverein — in der Oldenburgerstraße - Westseite an¬

schließend.
18 ) 19 ) etc. etc . bis an die Werftmauer — quer über die Königstraße .

III . Zweite Aufstellung .
Sobald Seme Majestät die einzelnen Vereine pasfirt haben , schwenken

diese auf das Kommando ihrer Herren Führer mit Sektionen — und zwar der

rechte Flügel „ mit Sektionen links " und der linke Flügel „ mit Sektionen rechts "

derartig ab, daß die Reihenfolge der Vereine dieselbe bleibt und je eine Sektion
des rechten Flügels in gleicher Höhe mit je einer Sektion des linken Flügels
marschirt . Meine berittene » Ordonnanzen setzen sich cm die Spitze dieses Zuges .
Hinter denselben marschiren die 4 unter 0 . u . Ziffer 1 staüvnirten Schutzleute und
Gendarmen ; die anderen 4 Schutzleute und Fußgendarmen bleiben auf ihrem Flecke
stehen und verhindern nebst den beiden berittenen Gendarmen , welche Seiner
Majestät vorgeritten sind , den Nachdrang des Publikums über die Wllheims -

straße hinaus .
Sobald Nr . 7 und 2 ihre Plätze auf dem Bahnhof eingenommen haben ,

reiten meine dem Zuge voraus gerittenen Ordonnanzen die neuen Fronten ab und

mache» mir Meldung , worauf ich mit dem Herrn Bürgermeister die Aufstellung
Nachsehen werde .

Die Aufstellung selbst geschieht wie folgt , indem die einzelnen Vereine in
der Feststraße das Anrücken des äußersten rechten und linken Flügel abwartend ,
denselben vorbeilaffeu und sich dem Zuge anhängen .

u. Linker Flügel (vorher rechter Flügel) .
11 ) Gymnasium . Vom östlichen Thorpfeiler der Kaserne quer über die

Roon - und Kasernenstraße auf der Südseite der Roonstraße (Front nach Norden ),
eingliedrig bis zum Gitter des Geisler ' schsv Hauses 260 Schritt Front .

10 ) Turnverein — anschließend — quer über die Elisabethstraße bis zur
Flucht des westlichen Banketts der Gökerstraße 110 Schritt Front .

9 ) Sängerbund , im rechten Winkel anschließend westliches Bankett der

Gökerstraße quer über die Roonstraße bis zur Köuigstraße 153 Schritte Front .
8) Feuerwehr , Südseite der Königstraße Rücken nach der Post diese und die

neuen Häuser deckend 140 Schriite Front .
1) Banter -Kriegerverein , — anschließend — bis zum besteinten Kirch -

pfade iükl . 75 Schritte Front .'
6 ) Schützenv ^ ein , — anschließend — bis zum halben Pfarrgarten 80

Schritte Front ,
5 ) Germania , Rest des Pfarrgartens 30 Schritte Front . >

4 ) KrtegcqwcrOtt , — anschließend — vor dem Gymnasium quer über die
Wallstraße bis in die Höhe des westlichen Pfeilers der östliche» Bahnhofseinfahrt
im rechtes Winkel quer über die Könizstraße 350 Schritt .

3 ) Bürgergesangverein , auf dem Bahvdof vom genannten Pfeiler bis zum
Bshuhvfgebäude , Front nach Osten .

2 ) Schtestverein , sperrt mit Front nach Westen den Garten des Bahnhofes ab .
7 ) Ve -erancnverein , steht zu meiner Verfügung ans dem Perron des Bahnhofs .
l » Rechter Flügel (vorher linker Flügel ) .
12 . Mit ?' - un - Volksschulen: Nordseite der Roonstraße vom Westpfeiler

des Kasernenthores nach West n zu 200 Schritt Front nach Süden .
13 . Gewerbeschule anschließend um die Gökerstraßsn - Ecke herum , auf der

Ostseite derselben quer über die Königstraße mit deren Nordseite abschneidend ,
320 Schritt .

14 . Katholischer Gesellenveretn im rechten Winkel an 13 anschließend , quer
über dis Gökerstraße , Königstraße , Nordseite , 150 Schritt .

1-5 . Reuender Krtegerveretn anschließend bis in Höhe des Gymnasiums ,
184 Schritt .

16 . Böcke --Brüderschaft 20 Schritte anschließend .
17 . Schiffbausr -G . fal ' tverein auschließesd .
18 und 19 rc . rc . quer über die Wallstraße bis an die Bahuhofsmauer

Der Platz südlich d ;r BahnhofSmauer der Königstraße bleibt frei .
D Sammlung - eo Körperschaften . Um Punkt 5 Uhr stehen dieselben auf

ihre « ihnen gemäß 0 . III zugewiesenen Plätzen und werden von ihren Herren
Führern geschloffen in die Aufstellung 0 . ad . 1 und 2 geführt .

Wilhelmshaven , den 10 . September 1888 .

Der Hülfsveamte des Königl. Landraths
- es Kreises Mttmund .

N ° chm,„ »g« Mssub
' M

der Schütz-» ,„m Z «

. ^ .
des Kaisers ^

rm VernnSlokal Hotel Prim Zein^Uniform nnt Seitenaew ^ ^
Es wird besonders daraus

sam gemacht, daß die
Schütze-ivereins sich beimAust^ ? ^
Schützen -Vereine und nicht 2 ? '"'
anderen Vereinen anschließen

^

8s «Is
Am Freitag , den 14 . September 1888 :

«

im Lokale des Herrn C . Tieslev , Neuende ,
bestehend in

U « . UMMI . MU Ä UW » N N ,
Kassenöffnung ? V2 Uhr . — Anfang 8 Uhr .

Entree zum Concert rc. 0,50 Mk . , im Vorverkauf 0,40 Mk .,
Ball 0,75 Mk .

Dev Vorstand .

Bilder und Büsten
8r . üllsjvslst des «Livors

empfiehlt zu Dekorationen

Aust Kovllstr . M .
Gänzlicher Ausverkauf

meines großen Lagers

i fertiger Schuhwameu
zu und unter Einkaufspreisen .

>V . l iiOUoii ,
Roonftratze 104 .

Soeben eingetrosten:

in neuesten Stoffen u . Facons.
Ich empfehle dieselben in großartiger Auswahl zu äußerst

billigen Preisen :

Damen Wegen Paletots
aus guten Stoffen , n 6,75 , 7,50 , 8,50 , 9,— , 10, — , 11, - Mk . ;
dieselben in hocheleganten Stoffen und reich besetzt , L 12, — , 13, — ,

14, — , 15, — , 16,50 , 18, — Mk .,

Damen-Regen -Dolmans und
Lazareth -Mäntel

in nur neuen Stoffen und Facons , n 8,50 , 10, — , 12, — , 14, — ,
15, — , 16 — , 17,50 , 19, — bis 27 Mark .

Extra -Bestellungen werden nach Maaß in sauberer Arbeit prompt
ausgeführt .

Friedrich Willy.
M . Kindermäntel treffen in den nächsten Tagen ein .
Soeben traf Schiff „ Elsa"

. Capt. Casstns, mit einer Ladung

prima schottischer
Kaushaltungs -Aohten
hier ein . Bestellungur erbittet

D . BvvliSvr ,
Bismarckstraße 13

, ..ÜMMg
-'

,Bant .
'

Dienstag , den II . d . M
AGesangstun - e . ^

Sämwtliche acriven und
Mitglieder werden geöetz»
sangstunde zu erscheinen .

^

_
Der Vorstand.

Ilsklmll lleiikeliN UM
Iiliate WisstekmshavM.

'
Umstände halber fallt die Versamm¬

lung am Mittwoch aus , dafür findet
« m Freitag , den 14 - Mts ,Abends tO/z Uhr eine außergewöhnliche

Generalversammlung
stakt, wozu hauptsächlich diejenigen
Mitglieder , welche dem Verein von
früher schulden und sich noch nicht
vorschriftsmäßig abmeldeten , ganz be,
sonders eingslaten werden .

Tages-GrdNtMtz:
1) Unterstützung betreffend,
2 ) Streichung der restirmdm Mit¬

glieder ,
3) Verschiedenes.

Der Vorstand .

aus prima SehrMstaggrntuch ,

appen , Inschrift»
rc . empfiehlt

? . Ikemnm,
Oldenburg i . Gr.

Vorlobungv - Zlnreige
4min Neior
Triton Lrnsl

Verlobte .

Greffen i. Wests . Bant b . Wilhelich
im September 1888 ._ ^

Oorntzlia LoMs

OoorA Aäon
Vorlobts .

I.zii ^ oliLstWchei' W
(Ostkrisslanä )

Im Lsptombor 1888.

8tutt besonderer eVurceiZs :

klitim keltKll
ß»rl Süll

Verlobte .
I ^ linorllolri .k 'elmerliolL ._

—

Keöurts-ZnM -
Durch die glückliche GeMt

gesunden Mädchens wurde «

Wilhelmshaven , 10 . SePt -

Oberbootsmann Görtst ^ st^ L —^

Hodes -FnK ,
Heute Vormittag 11 Ubi seines

nach schweren Leiden Uw

Zwillingssöhnchen
W « L lllLIlttV

2 ^ ii,
im Alter von 2 Monaten

Bant , den 8 . September

H . Junge und I »- "

Die Beerdigung findet ain Dte»
^

den 11 . Septbr . , Nachmittag
vom Trauerhause , Werftstraße ^

aus statt .

Danksagung -
Allen Denjenigen , we^ ^ M -d

verstorbene Frau zu Grabe g g
allen Denen , welche d»rw . ^ ne«

von Kränzen der theure ^
r

dankbare Liebe bekundete « , uebe

Allen Denjenigen , nE ^ ankenlage ^

« r Redaktion , Druck mrd Verlag vo« T h . Saß m WLHeLmshave « .
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